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Ämtkhlatt zur Laibacher Zeitung Nr. 42.
Mittwoch, den 20. Februar 1884.

^ j ) Guncunauzsckreibung. Nr. 492.

amual/3 ?^ehu,lll cilier bei dcr l. l. Staats'
einer ' H ^ " ' Klageufurt erledigten, eventuell
anwaltt^ c " " l Sprengel der Obcrstaats-
Ctlln.ä^^t Graz in Erledigung kommenden
5 aatsllnwaltö. Substitutenstclle wird hicmit

^?uurs ausgeschrieben.
-"le Gesuche sind längstens bis zum

^ 6. M ä r z d. I .

"belach '̂ '̂ ^crstaatsanwnltschaft Graz zu

Februar ^"staatsanwaltschaft Gr°z. am 14tcn

^ ^ 1 ) Nr. 9228.
Oezirk«-Wunllarzlcnftclle.

l>ic N j ̂ " Stadtgemeindc Radmannsdoif ist
N».!^zlrlswuudarztcnstcllc mit dem aus der
an°"^°ssc «us die Dauer ihres Bestandes
zu U k " Iahrcsremuncration von 600 fl.

Documentierte Vewerbungsgesuche mit der!
Nachwelsung der Kenntnis beider Landessprachen ^
sind bis

30. M ä r z 1884

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Radmanns,

dorf, am 12. Februar 1884.

(774—1) Nr. 1502.

Hezirk«-Hebamm«nftellen.

I m Bereiche dcr Bezirlshauptmannschast
Krcnnburg sind die Vczirtshebammcnstellcn in
Hrastjc. in St. Walburga, in Mosche und in
Salilog m!t einer jährlichen Remuneration von
je 30 fl., dann die Vezirlshebammcnstelle in
Ncuossliz mit jährlicher Remuneration von
25 fl., endlich die Beziilshebammcnstcllc in Bu»
lovsca und in Drazqoöc mit dcr jährlichen Re»
muneration von je 21 f l . aus den betreffenden
Brzirtscassen auf die Dauer des Bestandes der
letzteren sogleich zu besetzen.

! M i t den Nachweisen über die Erlernung
der Geburtshilfe und über das sittliche Betragen
belegte Gesuche sind längstens bis

13. M ä r z 1884
hieramts einzubringen.

K.l. Bezirkshaufttmannschaft Krainburg, am
13. Februar 1884.

(767-2) HnnämaHunL. Nr 978.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bckaunt gemacht, dass die zur
Anlegung eines ncnen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Ko/ljek
aua.efertia.ten Bcsitzliogcn, Licgenschastsverzcich«
nisse und Mappen von heute angefangen zur allge-
meinen Einsicht aufliegen. Sollten Einwcnduugcu
erhoben werden, so werden die weiteren Eche»
bungcn am

25. F e b r u a r 1884
gepflogen werden.

Die Ucbertragung dcr amortisier baren Pri»
vatfordcruugrn in das neue Gruudbuch wird

unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16. Fe-
bruar 1884.

(771—1) Kunämackun«. Nr. 1219.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adclsberg wird

hiemit bekannt gemacht, dass zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeiude Slavinn

die Localcrheblmgen am
1. M ä r z 1884

und an den darauffolgenden Tagen in der Amts«
lanzlei stattfinden. Es werden daher alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, aus«
gefordert, an den Erhebungstagcn beim gefer«
tigtcn Bezirksgerichte zu erscheinen, um alles
zur Auflläruug der Besitz» und Eigenthums»
rechte Dieuliche vorzubringen.

5k. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 14tcn
Februar 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
• s . ^larsala, |§

f ü r K r 8 l C i l i a n e r Desser twein , ,
' Maeen^'11^0' ßoconvalcsconton und

und 'i.ei,UeiMlo vorzüglich wirksamos < •

jedem i * 0 8 M i t t o 1 ' f i i r G o s " n d o

• ^iohon a n i n -^088Ortwoino vorzu- i'
' ' A * . P l a s cho 1 fl. (4502)24-18 c»

Laih P o t h e k e Piccoli,

i i P o S g e wor(lon umgohcnd por )
5 § L 2 - £ £ o n Nachnahme effoctuiert. J J

w Täglich frische

tali«*
boi (5570) 19-18

CoKudolf Kirbisch,
^__^^ltor, Congfressplatz.

E
Beachtenswert,•pilepsie-, Krampf-u. Nervenleidende

findon'sickoro Hilfo durch moino
Methode. Honorar orst nach
sichtbaron Erfolgen. Brioflicho
Behandlung. Hundorto gohoilt.

Prof. Dr. Albert.
Für dio boaonderon Erfolgo

durch dio franz. wissonschaftl.
Gesollschaft mit dor grosson

• goldeucn Medaille I. Classe
X) Ui ausSrezelclmet. [150] 52—1:5

^ l ^ d t t TrCme, PARIS.

Ŝ T* Unübertroffen, " • ö

f\ Miiuso 25 kr., Ratten und Wiosol
f i \ 50 kr., Kaninchen, Marder und

dHSGÄ&BN Katzen 2 ü. 60 kr. u. 3 fl., Füchse
V i / 7 bia 8 fi. Im Dutzend 10 Proc.
^ c Ä * ^ " billiger. Wiederverkauf or bei drei

< f K Dutzend Rabatt. Landwirt. Ver-
>> kehrsbureau, Wien, III., Ungar-

gasse Nr. 59L (231) 10-6

Preiswürdiger

Verkauf:
Guter WisellerWein per Liter
26 kr; Glas- und Porzellan-
geschirr, Küchengeräthschaf-
ten, Bier- und Fleischkasten,
Betten, Rosshaar- Matrazen.

Auskunft in der Expedition dor „Lai-
bachor Zeitung". (705) 4—3

(637—1) Nr. 522.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Graizer von Vodice (durch Dr . Pinmt)
die Relicitation der dem Jakob Nachtigal
von Skarnöna gehörig gewesenen, auf den
Betrag per 210 st. bewerteten Realität
Einl. 'Nr. 20 aä Steuera.emeinde Ska«
rukna bewilliget und zur Vornahme der«
selben die Tagsatzung auf den

26. M ä r z 1 3 8 4 ,

vormittags von 10bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet worden, dass hiebei
obige Realilät auch unter dem Schätzungs-
werte an die Meistbietenden hlntan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Jänner 1884.

I J^SfcK Mariazeller Magentropfen, I
• fi^ßt^JfmtZSk v o r z ü S l l o h wirkendes Mittel, bei allen Krank- 1
I BEBS^^KBA'JJII^^^J sipd echt zu haben in JLaibacli nur in don Apothokon dor •
• | |^HHHR£[*>38|S3 Horron G. Piccol i , Wionorstrasse; Josof S voboda, •
• B H ^ S S S i w ^ ^ ^ l Proschernplatz; Krainburg: Apothokor K. Bavnik; •
I ^HHHII^Pl^^H Stein: Apotheker J. Mocnik; Haidenschatt: Apo- •
H S ^ ^ ^ K ä S ß H H thokor Mich. Guglielmo; lludoljswert: Apothekor •
I H^HgKalyngaH Dom. Rizzoli, Apotheker Jos. Borgmann; Görz: •
I BnflHT^l-ffhn^H Apothokor A. do Gironcoli; Adelsberg: Apothokor •
I IHBHBtlllii^limi Anton Lob an; Sessana: Apothokor Ph. Ritschol; •
• WmmtjkgEnISm Itadmannsdorf: Apotheker A. Roblok; Tscher- •
H r jHMM* 1 ^ . .TJKE nembl: Apothokor Job. Blažok; Cilli: Apothokor •
I &9BBNHiAtifia9HI J. Kupforschmiod; Bischoflaclc: Ap. C. Fabiani. I
• Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I
• Cenutraul-versarLÖLt: Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kremsler. •

(758-1) Nr. 675.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte ddto. 10. Iänmr 1884. Z. 208.
wird bekannt gemacht, dass für die unbe-
kannten Rechtsnachfolger des mit Tode
abgegangenen Primus PovZ von Dom-
jale ein Curator ad acwm in der Person
des Herrn Josef Schweiger von Egg
bestellt und demselben der Feilbietungs-
bescheid ddto. 10 Jänner 1884. Z . 208.
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 5. Fe-
bruar 1884.

(772—1) Nr. 946.

Erinnerung.
Dem Au gust in KoZar von Büchels-

dorf, Besitzer von Urb-.Nr. 446 kä
Relfniz, unbekannt wo befindlich, ferner
den auf dieser Realität versicherten Gläu«
bigern, als: Maria (ömalc von Relfniz,
Maria und Johann Gregoric, dem öullls
Horoat, deren allfälllgen unbekannten Erben
ulld Rechtsnachfolgern, wird hiemit er-
innert, dass obige Realität wraen dem
hohen Aerar schuldigen 68 ft. 97 ' / , kr.
sammt Anhang am

29. F e b r u a r ,
29. M ä r z und
29. A p r i l 1 8 8 4 ,

von 1 l bis 12 Uhr vormittags, hiergerickts
zur executive» Fcilbietuna gelangt und
dass zur Wahrung ihrer Rechte für den
Execute» Auyustin Kojar Antun Bai.c,
Besitzer in Niederdorf Nr. 77, den Tl l-
bularaläublaern aber Herr Josef Zotter
ans Relfniz als Curator llä actum be-
stellt und die Feilbietungsrubrlten zu-
gestellt wurden.

K. k. VezirlSaericht Reifniz am löten
Februar l8^4.
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(603—1) Nr. 8281.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Turk von Raplovo die exec. Versteigerung
der dem Johann Gornil von Soderschiz
gehörigen, gerichtlich auf 1779 ft. geschätz-
ten Realität Grundb.-Elnl.'Nr. 2 l der
Cataftralgemeinde Soderschiz bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zwe^e auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
in der hierg.Amtölanzlei mildem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hin«
tangegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltlltionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten
Dezember 1883.

(713—1) Nr. 413.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Vteuer-
amtes Tschernembl die executive Verstei-
gerung der dem Johann Grahrt von Peters'
dorf Nr. 25 gehörigen, gerichtlich auf
303 ft. 50 kr. geschätzten, im Grundbnchc der
Mtittling-Tschcrnembler Gilt 8ud Urb.«
Nr. 25^/,vortommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 8 . M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass diePfanorealität bel der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Jänner 1884.

(759—1) Nr. 7 3 i 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Tomc
von Atch die executive Versteigerung der
dem Michael Arnez von Vir gehörigen,
gerichtlich auf 2945 fi. geschätzten Realltät
Einl.-Nr. 24 kä Cataftralgemeiude Pod-
reije bewilliget und hlezu drei Fellbietungs-
Taasatzunaen, und zwar die erste auf den

15. M ä r z .
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bls 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngntsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote în 10proc. Vadium zu Hunden der
Licitatilx.scommisfion zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur ».ingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 13. Fe.
bruar 1V84.

(738—1) Nr. 815.

Ezee. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschee Lud tom. 18, loi. 2450. dann
Herrschaft Tschernembl 8ud Berg-Nr. 20,
44, 441 und aä Kocjan'sche Gilt «ud Urb..
Nr. 28 vorkommende, auf Mathias Win-
dischmann von Rodine vergewährte, ge»
richtlich auf 320 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Malhias Gramer
von Reichenau als Machthaber der Leon-
hard Kllöspler'jchen Erben, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vergleiche
vom 30. April 1879, Z. 5422, und der
Einantwortungsurkunde vom 31. Ju l i
1879, Z . 5135, per 350 ft. ö. W. s. A., am

28. M ä r z und am
25. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
30. M a i 1 8 3 4 .

auch unter demselben in der Gerichts,
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar 1684.

(756—1) Nr. 618?

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Michael
Koslr von Domjale (durch Dr. Pirnat)
die executive Versteigerung der dem Johann
Lenöel von Jauchen gehörigen, gerichtlich
auf 2388 fi. geschützten Realität Einlage.
Nr. 26 der Catastralgemelnde Jauchen be»
willigt und hiezu drei Feilbletungs-Tag,
satzungen, und zwar die erste auf den

10. M i i r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandvcalität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wlrd.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaolum zu Handen
der Licitationscommtssion zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können ill der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 3. Fe-
bruar 1884.

(757—1) Nr. 65 i7

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Maria Grat
von Laibach (durch Herrn Ianlo Kersnil,
l. l . Notar in Egg) die exec. Versteigerung
der dem Franz Pogaönil von Lustihal
gehörigen, gerichtlich auf 4379 fl. geschätz-
ten Realität Eln l . -Nr. 86. Calastral-
gemeinde Lustthal, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 4. Fe-
bruar 1884.

(725—1) Nr. 1080.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo abwesenden Lucas

und Katharina Rebol von Nallas wird
hiemit bekannt gegeben, dass über An-
suchen der Vormünder der minderj. Ka-
tharina, Anton, Johann u. Anna Urazem
von Trieft (durch Dr.Stemplhar in Krain-
burg) wider dieselben M o . 200 si. sammt
Anhang die executive fellbietung der Rea-
lität derselben Grundb.-Einl.-Nr. 10 üä
Catastralgemeinde Nallas auf den

10. M ä r z ,
15. A p r i l und
15. Mai l. I ,

vormittags von 10 bls 12 Uhr, bei diesem
Gerichte angeordnet, für die beiden un-
bekannt wo Abwesenden zur Wahrung der
Rechte derselben Herr Dr . Josef Burger,
Advocat in Krainburg, zum Curator aä
»etum bestellt und ihm der Feilbletungs-
bescheid ddto. 13. Jänner 1884, Z. 325,
über Original und Duplicat zugestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
14. Februar 1884.

(747—1) Nr. 413.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Erjauc von Idr ia die exec. Versteigerung
der dem Ferdinand Aschaher von Idr ia
Nr. 404 gehörigen, gerichtlich auf 1090 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 93 aä Herr-
schaft Idr ia bewilliget und hlezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar dle
erste auf den

3. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licllationsbedingnifst, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationsconnnifsion zu erlegen hat,
sowle das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 29sten
Jänner 1884.

( 7 4 5 - 1 ) Nr. 9.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Selsenberg
wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz
Fortuna von Lalbach, als Cessionär des
Anton Stepic (durch Dr. Mosche in
Laibach) die executive Versteigerung der
dem Johann Zitnik von Fujine gehörigen,
gerichtlich auf 5765 fl. geschätzten Realität
Einl.°Nr. 25 der Cawstralgemelnoe Zagrac
bewilliget und hiezu drei FellbletungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommlssion zu erlegen hat, sowle
das Echätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Eeisenberg, am
2. Iäimcr 1884.

(222—1) Nr. 4.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Dr. Eduard Deu
von Adelsberg wird die mit dem Bescheide
vom 10. September 1883, Z. 2448, a"I
den 12. Jänner l. I . angeordnet gewesene
dritte Feilbietung der dem Michael Klun
von Kleinberdo gehörigen, auf 2710 ft>
geschätzten, sud Urb.'Nr. 1027 kä Adels'
berg vorkommenden Realltät auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, h ^
gerlchts mit dem vorigen Bescheids'
anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch a'N
5. Jänner 1884.

(358—1) Nr. 5576.

Reassumierung
dritter ezec. sseilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landftraß
wird hiemlt kundgemacht:

Es sei ln der Rechtssache der Maria
Kalln von Clrlle gegen Johann KerZlem'
von Landstraß die mit Bescheid vom 2ten
April 1883, Z. 604, auf den 18. I u '
angeordnet gewesene, aber mit dem Real"
sumlerungsrechte sistlerte dritte executive
Fellbietung der Realität sub Einl.<Nr. 283
»,ä Catastralgemelnde Landstraß auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 .

von 11 bis 12 Uhr, hiergerlchts mit de"'
vorigen Anhange reassumlert.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, «»"
18. Dezember 1883.

( 3 8 4 - 1 ) Nr. 23b-

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen Sr . Excellent
des Herrn Josef Grafen Auersperg (durch
Herrn Dr. von Wurzbach) die mit del"
diesgerichtlichen Bescheide vom 9. Dezem-
ber 1883, I 6962, auf den 19. Iänn"
l. I . angeordnete dritte exec. FeilbietunS
der dem Johann Usnil von Dolsale Hs.'
Nr. 3 gehörigen, in Gradise Lud H ^
Nr. 4 gelegenen, im Grundbuche der ^
lastralgemelnde Selo »ud Elnl..Nr. '^
vorkommenden Realität auf den

22. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen A^
hange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschlz, a"
14. Jänner 1884.

(748-1) Nr. 364.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Idria l v ^
bekannt gemacht: ^ , .

Es sei über Ansuchen des Lucas »"«
von Dole Nr. 8 die exec. Versteigeru''"
der dem Andreas Frölich von I d " ^
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 8 3 " ' '
geschätzten Realität llä Catastralaemel"
Dole Grundbuchs.Einl.-Nr. 22 bewllM
und hiezu drel Feilbietungs.Tagsatzu"^ '
und zwar die erste auf den

10. M ä r z ,
die zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 4 , ^br,
jedesmal vormittags von 10 bis 1« ^
in der Gerichtslanzlel mit dem A"y° ^
angeordnet worden, dass die Pfandrea
bel der ersten und zweiten Feilblelullg ^
nur um oder über dem SäMuns <^„
bei der dritten aber auch unter dem,'
hintangegeben werden wlrd. ^ch

D'e Llcitationsbedingnisse, " ^ e l N
insbesondere jeder Llcitant vor 9 " " " ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu v " . ^ ,
der Licltationscommlssion zu erlege» ^
sowle das Echätzungsprotololl un ^
Grundbuchsextract können '" ^ r he",
gerichtlichen Registratur eingesehen w ' ^

K. l. Bezirksgericht Idr la, aw -
Jänner 1884
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^ 2 - 2 ) Nr. 689.

Executive
"ealitäten-Nersteigerung.

zu..^°'n t. l . städt..deleg. Beziltsgeuchte
«ud°lfswert wird bekannt gemacht:
st». l ^ ^ber Ai'suchen deö Haupt<
' " " " " tes in Rudolfswert (in Vertre-
"ig des hohen l. t. Aerars) die executive

7..'"'Zerung der dem Johann Retina
e i ck .?^ " ^ l ch ° Nr. 14 gehörigen.

G m 1 ^ ° " ^ ^ ^- geschätzten, im
U, .c «uche der Herrschaft Ainöd nub
^ . " l . ' N r . 28 vorkommenden Realität
'wlUl^t und hlezu drei Fellbietungö-

^"«latzungen, und zwar die erste auf den

.. 1 1 . M ä r z ,
"e zweite auf den
^ . .. 15. A p r i l
" " die dritte auf den
. 15. M a i 1 8 8 4 ,
eoesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
' oer hiesigen Amlslanzlei mit dem An-

^angeordne t worden, das« die Pfand-
«Müt bei der ersten und zweiten Feil-

b . . . ^ nur um oder über dem Schä.
dem? , ? " l ' bei der dritten aber auch unter

'"Nlden hintangegeben werden wird.
in«l.°r . Licltationsbedingnlfse, wornach
Anbot ^ " ^ ^ " Ncltant vor gemachtem
Licitn»l " I^vroc. Vadium zu Handen der
das ^ "s " ' "n i l ss ion zu erlegen hat, sowie
buck« ?"b""asprotololl und der Grund-
w.^ktract können in der diesgerichtlichen

^Mratur eingesehen werden,
dolf^. Vädt. .deleg. Bezirksgericht Ru-
^ l ^ ^ a m 21. Jänner 1884.

^ ^ ^ 2 ) Nr. 4463.

Executive
^lealitätenversteigerung.
be,«« " l ' l- Bezirksgerichte Treffen wird
"""nt gemacht:

llm. ^^ "der Ansuchen des l. k. Steuer-
^ " s Trafen die exec. Versteigerung der
«.!" Johann Kraget von Oberdeutschdorf
ten < " ' gerichtlich auf 1590 fi. geschätz.

, Un Grundbuche der Steuergemeinde
t o m ^ " " ^ ^ Einlage Nr. 39 vor-
d r e ^ " b " Realität bewilliget und hiezu
d,° l5/llbletungs'Tagsahungen, und zwar

^ erste auf den
^ 15. M ä r z .
" t zweite anf den

"Nd die dritte auf d m ^ ^
. ^ 15. M a l 1 3 8 4 ,
n ^ " ^ w w a g s von 11 bis 12 Uhr.

^nha «^ ' ^U lanz le i Treffen mit dem
worden, dass die

3e e u " ' bei der ersten und zweiten
tzunasw^ ^ " " °der über dem Schä.
demspl? ' ^ . ' ber dritten aber auch unter

" ' K " hintangegeben werden wird.
i n s b ^ ^ ^'"tationsbedingnisse, wornach
An " ^
der n . . .: ^ p " c . Vadlum zu Handen
s°wle d °^^° '"^sst°n zu erlegen hat,
G r u n ^ ^lhlltzungsprotololl und der
g e N ^ s e z t r a c t können in der dies.

» ^ " Registratur elngeschen werden.
5 " l f m , am31ften

^ ^ s ^ ^7^7
^ Executive
b e l a ^ ^ ^ Bezirksgerichte Treffen wird

lllntes I " « ^ Ansuchen des k. l. Steuer-
bkr ^. . <?>^ ^e executive Versteigerung
rlüe« 7 ° ^ ^ " z a r von Vresa gehü.
in" Grün Ü " ^ .""^ ^ 2 fi. geschätzten.
Vtef« ^ der Steuergemeinde S t .
den w ^ ^lnlage Nr. 66 vorkommen.
k i l bA " " bewilliget und hlezu drei
erst- ' c?^ "9sa tzungen, und zwar die

' "Us den

" d . ° d.w. ^ ? « 7 "
ledtsm«, . ^ ' M « i 1 8 8 4 .
in der n " " " l l g s von 11 bis 12 Uhr.
Vnhan«, ^«kanzle! Neffen mit dem
^ f ' N d r e ° l l . ^ ^ " " " " ° " e n . dass die

«"mat bel der ersten und zweiten

Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Tie tticitationsbedingnisse, wornach
iosbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 31sten
Dezember 1883.

(389—2) Nr. 4464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Tressen die executive Versteigerung
der dem Anton Zupanc von Migouzberg
gehörigen, gerichtlich auf 186 fi. geschätz«
ten Realität Reclf.-Nr. 69/420. toi. 47
2ä Herrschaft Neudegg, bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr.
in Treffen mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 31sten
Dezember 1883.

(617—2) Nr. 614.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Sternad von Cesta Nr. 29 (Cessionär
der FranciSca Zabulovc von Poniloe
Nr. 27) die executive Versteigerung der
dem mj. Johann Ponllvar von Predstrug
Nr. 2 (durch den Vater und gesetzlichen
Vertreter Anton Ponikvar von dort) ge-
hörigen, gerichtlich auf 1250 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Calastralgemeinde
Cesta 8ud Einlage Nr. 144 und 145
und Lud Einlage Nr. 115 und 116 der
Catastralgemelnde Vldem vorkommenden
Realitäten bewilliget und hlezu drei Fell-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. M ä r z .
die zwelte auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
30. Jänner 1884.

(387—2) Nr. 4467.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Treffen die executive Versteigerung

^der dem Anton Kristof von Selo gehö«

rigen. gerichtlich auf 1190 f l . geschätzten,
im Grundbuche des Gutes Thurn»Gallen«
stein 8ud lol. 1369, Rectf.-Nr. 56 vor«
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. M ä r z .
die zwelte auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei Treffen mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcltattonscommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 31sten
Dezember 1883.

(504—2) Nr. 7437.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Mayer (durch Dr. Dm) die exec. Verstei-
gerung der dem Vartholmä Furlan oon
Slap gehörigen, gerichtlich auf 440 fi.
geschätzten Realität Einlage Nr. 109 aä
Catastralgemeinde Slap bewilliget und
hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

14. M ä r z ,
die zweite auf den

1 5. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere, mit Ausnahme des Exe-
cutionsführers. jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprototoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
Jänner 1884.

(421—2) Nr. 47.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Olorn
von Trieft die executive Versteigerung
der dem Franz Kete von Planina Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1795 fl. geschätz.
ten Realität aci Gil t Planina Grund-
buchs-Nr. 5, p i ^ . 9, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. M 5 r z .
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem «nhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealttät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommisston zu erlegen hat, sowie
daS Schätznngsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
8. Jänner 1884.

( 5 9 4 - 2 ) Nr. 890.

Nelicitation.
Von dem l. l. stiidt..deleg. Bezirks,

gerichte Rudolfswevt wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Haupt-

steueramtes Rudolfswert wegen nicht zu«
gehaltener Licttallonsbedlngnisse die Reli-
citation der im Grundbuche der Zapf.
schen Gilt Loöna sud Dom.-Nr. 2 vor«
kommenden, auf Franz Florjanöiö in
Loöna vergewährten, von Iosefa Perslna
von Loöna laut Llcltationsprotokolles vom
8. August 1883. Z. 8618. um den
Meistbot von 637 fi. erstandenen Rea«
lität bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsntzung auf den

13. M ä r z 1 8 8 4 .
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisätze
angeordnet worden, dass bei derselben
obige Realität um jeden Preis hintan-
gegeben wird.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolföwert, am 25. Jänner 1884.

"(593—2) Nr. 13 621.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem k. l . städt.«deleg. Bezirks«
gerichte in Rudolfswert wird bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gustav
Grom von Rudolfswert (Cessionär der
Agnes Vest von S t . Cantian) die Reas-
sumierung der mit Bescheid vom 16ten
August 1882, Z. 9990, und 10. Oktober
1883. Z. 11926, auf den 19. Dezember
1882 angeordnet gewesenen und mit
Bescheid vsm 29. November 1882, Hahl
14000, mit dem Reassumierungsrechte
sistierlen dritten exec. Feilbietung der dem
Georg Raker von Hereintwrf gehörigen,
mit erec. Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 935 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Altenburg 8ud Urb.-Nr. 29
vorkommenden Realität bewilliget und
zur Vornahme derselben die Tagsatzung
auf den

12. M ä r z 1 8 8 4 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei die-
sem Gerichte im Umtsgebäude mit dem
Anhange des diesgerichtlichen Bescheides
vom 16. August 1882. Z. 9990. an.
geordnet worden.

Die Licitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lvnnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert. am 12. Dezember 1883.

( 3 8 6 - 2 ) Nr. 4466.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. f. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amtes Treffen die executive Versteigerung
der dem Josef Batik von Zagorica ge-
hörigen, gerichtlich auf 475 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Eleuergemeinde Dö<
bernik 8ud Einlage Nr. 30 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. M ä r z .
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtsla,,zlei Treffen mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur elnaesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Treffen, am 3 l sten
Dezember 1883.
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Für Brautleute nnä zunlze
Enepnnre

die ihr neues Heiln mit Bildern schmücken wol«
len, bietet sich jetzt im

Ausverkauf
(neben dem Theater)

cine äußerst günstige Gelegenheit, gut und billig
einzulaufen. Man findet dort eine große Aus<

wähl hilbschcr (445) 21—15

Oeldruck- und Neliefbilder
jeden Genres, Photo-

graphien, Chromos, Wand-
teller

zu den billigsten Preisen.

Von einer soliden Partei ohne
Kinder wird eine

Wohnung
von zwei bis drei Zimmer
sammt Zugehör zum Georgi -Termin

srctiuciit,
Bedingung: Freundlich, rein und

licht. — Adresse abzugeben in der
Expedition d. Bl. (762) 3—2

Metange Marmelade
(gemischte Salsen)

Marillen, Aprikosen, Johannisboeren, Citro-
nat, Erdbeeren, Koinoclaudon, Foigon, Piir-
siclio und Aopfel, frisch und sehr fein, zu
bedoutend billigerem Proiso, por Kilo 60 kr.,

boi (523) 8—6

•I. «. Paul in
Spezereihandlung, Domplatz Nr. I, Ecke

der Spitalgasse, Laibach.

Bei Mehrabnahme noch billiger.

Faschings-
Krapfen

täglich frisch
in (111) 15-11

Winter's Zuckerbäckerei
Preschernplatz.

U % ^ ^ r * - * ^<r ^N^*»-^1*^ V ^ Vif • * - * • "V-ir - * - ^ M

l Obstmost-Wein. §
Q EB ist doch gut, dass sich oin Go- \j
A schäftsmann zur Aufgabe gestellt hat, Q
^guton und billigen Obstmost zum Aus- ¥
Q schanko zu bringen. Es gibt viele Wirto, y
A dio den Most mischen und ihn dann als A
j[ Woin vorkaufon-, os ist auch bokannt, T
Q dass os gogonwärtig sohr violo Wirts- \J

O häuser gibt und man nicht woiss, wohiu tl

O man sich wondon soll, um oin gutos, T
billiges und gesundes Getränk zu bo- Q

Okoinmon. fl
Ich empfehle allen, wolcho guton v

ft und billigen Obstmost oder ochton Wein Q

0 zu erhalten wünschen, das Gasthaus des A
Hausbositzors x

o Anton Stepanzigc
0 Gradaschzagasse Nr. 10, Krakau. C
¥ Daselbst wird ausgeschenkt: *
v Aopfohnost per Litor 16 kr. V
Q Birnonmost por Litor 20 kr. Q
X Woino per Litor zu 44, 40, 86, 32, 28 A
0 und 24 kr. V
Q Dor "Unterfertigte, dor Bich von der Q

O Güto dieser ßiiramtliohon Getränke solbst /i
überzeugte, hat gefundon, dass dor Obst- *

Q most für Durst und Geschmack don Vor- L

O zug vordiont, und ompfiohlt ihn deshalb*
allon auf das bosto. (696) 3-2 V

0 Andr. Pleönik. )
0 c> _<o<><>^<><><OOOQOS

^ Laut Zeichnnng
^ z ^ sind 4000 Stück neue

Rliren
i 5 ^ / ' ^ I u ' i t ^iickcl- oder gelbem Werke,
U ^ ^ . > ^ 4 / ^ ' ^ ' bcuicrhaft grarbeüet, genau
M< M ^ ^ W ^ reguliert, mit molcli.scll'ft.imcht
' ^ ^ ^ ^ ^ leuchtendem Zifferblatt, im sm

steren Zimmer ohne Licht zu
sehen, wie viel die Uhr zeigt, P re is 4 ft. 50 kr.,
noch zn verlaufen.

Wer eine solche Uhr braucht und kauft,
hat gewiss nicht mehr nothwendig, sich weiter eine
anznschasfcn, uud bekommt noch extra uud gratis
als Geschenk:

Eine feine Herren- oder Damcnkctte, ver-
goldet, mit einem feinen, gravierten Viereck«
Medaillon zum,Ocffurn, mit 12 pikanten Pariser
Photographie»

eine Garnitur Nickel > Manschettenlnupfe,
graviert, mit Mafchinc,

ein Kreuz mit Kette, ein Paar Ohrgehänge
mit 14karat. Gold, amtlich puuzicrt, ausgestattet
mit Korallen, Perlen, Rougets oder emailliert,

ein Album mit 234 Stück Gebrauchsartikeln,
16 Cm. breit, 23 Cm. hoch.

v ft. zahlen w i r retour, wenn die Uhr
nicht genau geht oder stehen bleibt und die weiter
angeführten Gegenstände nicht echt sind, somit jede
Bestellung ohne Nisico bleibt. (2!)5) 12—11

Adresse: Erste Uhren- und Gold-
waren»Allianz, Wien, I., Adler-

gasse 1 B.

filial© der 1c. 3c. prlvll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procont,
8 „ „ 3V, „

30 „ „ ?>% „
In Napoleons d'or

30tägigo Kündigung 3 Procent,
3monatliche „, 31/* »
ö n , 3Vi n

Giro-Abtheilung
in Banknoten2V» Proc. Zinsen auf joden Betrag
in Napoleons d'or ohno ZinRon.

Anweisungen i
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Leni-;
borg, Fiumo, sowie forner auf Agram, Arad, |
Graz, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt, ;

Laibach, Salzburg spesenfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effocton sowie Coupons-IncasBo

VsProc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants Conditionon jo nach zu troffon-
doni Ueboroinkommon,

gogon Creditor Öffnung in Lon-
don oder Paria */, Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten öProc. Zinsen por Jahr bis
zum Betrage Ton fl. 1000,

auf höhere Beträge gomäss
spociellor Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883. (54) 52—8

l H a r l a n d e r l4206) 16"n

| Strickgarn und Spulenzwirn
i ffr<l2Lfl(m "^7"elta,\xsstellTo.n.g" mit don A^^^^^i
I ^JBRS^ Ixöcliatezi ^Preisen. a,"u.sgre- K M T ^ ^ H

m w^^B allgemein boliobt wogon ihrer "^ror- ^^g^jjjr
• Fabriksmarko z-o.grlicis.eii Q-u-alltÄt. Pabrlksmarkc
• fur Strickgarn. ° ' für Spnlenzwirn.
• sind zu beziehen durch allo Engros- und bedeutenden Detail-Geschäfte
I der österreichisch-ungarische», Monarchie.

ŠM^DistiUerie der Abtei zu FBcamp (Frankreich)
VH VERITABLE LIQXJBXJK,

M BENEDICTINE
/ML der Benedictiner Mönche

•JF ffiVr^* Z^S^o r < r o J3Ji c^- totiisch, den Appetit und die Verdaunngr befcerd*r0B

m ' M f|VERITABLE LiyüEUH BENEDICTINE Man ach to darauf, d ^
ü ^ ^ ^ ^ f f f l f i Brevetče ca Trance et ä rEtranöer. B l c n a u s Jeder Flasche a
if: # V ° . » % « f l /2 P •- ' viereckige Etiquette mitae/
| 1 fl? f Wm 1 . « 7 % M V < I W ct^r^ Unterschrift deß Gener»»
W\ W,M¥mfWipM V I.L.I... t====:J^^^^ ^ ^ Directors befindet.
| i | ^ ^ ^ ^ f f i M f wan (iiHietilon echUiiiBEWEDiCTno'KRl.lqnenrbeiNachgeiiannt^l
mä$s»SSvS£%^m d l c s l c h «i-in'ii'tlich veryslichtel haben, kcino Nachahmung zu verkaufe^
•ml 13*•"•• «• V^ml Die Bi»tlll«>rie der Abtei zu Fecamp fabrizirt ferner : das Al>CO°
| L ^ j l J | de XWZl'JTHS und dot &A.TT de M S L I 9 S B dor Benedlctl«"1'
^ * - ' J M W Mtoenche, ganz yerzQgliche und musterst tetundholtifarderndt Produkt»-

In L a i l > a c l i zu haben bei Rudolf Klrbisch, Conüsour, und Anton GneBÜ*.
Witwe, Cafö Elefant. (5400) 10"5

I X£. li. conccssiouicrtes

Universal-Speisen-Pulver
I si^a des !>»•• €4ÖÜS in Wien. | !
I *8F (Seit 1857 Handelsartikel. — Protok. Firma). | |
I Diätetisches Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die l e ich^
I Löalichkoit (insbosondoro) schwer vordaulicher Spoison, dio Verdauung und BW'"
I reinlgung, dio Erniihrung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es boi tiig^
I zweimaligoni und längor fortgosetztoni Gebrauche mittelbar boi: VerdauUDgsachwäCi10!
I Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, G-liedei"
I schwäche, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoi»9^
I leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodißoh61^
I EopfBchmerz, Wurm- und Steinkrankheit, Verschleimung, in der eingewurzelt65

I Gicht and in dor Tuberculose.
I Bei Mineral-Wassercuren leistet os sowohl Tor als während dos GebraucH*38

I dersolbon sowio zur Nachenr vorzügliche Dienste.
I Zu haben in den meisten Apotheken und Droguengesohäften <**
I österr.-ungar. Monarohle.

I Centraldepöt (Postversendung täglich):
I WIEN, Stephansplatz Nr, 6 (Zwettelhof)'
I Preis einer grosson Schachtel fl. 1,26, oinor kloinon 84 kr. ö. W.
I WG~ Das p. t. Publicum wird goboton, ausdrücklich UDiYerSttl-Spe'8eve
I pulver des Dr, (Jölis zu vorlangon und gonau unsoro protokollierte Schutzin91.
I zu beachten. ~^|j) (423) 12"A

Den Umtausch
von

Prioritäten
der k. k. priv. Franz-Josefs-Bahn
für je fl. 100 Nominale öproc—fl. 117 4proc. Obligationen besorgt bis
(719) 3-2 27. Februar 1884 spesenfrei

J. C MAYER,_Wechselstube, Laibach.

V r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v » n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


